
Ergebnisprotokoll der 

15. Sitzung des Stadtteilbeirates Eschendorf 

Datum der Sitzung:   25.7.2019 

Beginn:     18.00 Uhr        Ende: 19.45 Uhr 

Ort:  Gemeindezentrum Johannes, Sternstraße 5, 48429 Rheine 

Teilnehmer(innen): s. Teilnehmerliste 

 

Lfd. 
Nr. 

Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

1 Begrüßung der Stadtteil-
beiratsmitglieder  

Michael Sangmeister begrüßt die Anwesenden, die trotz der starken Hitze 
erschienen sind. 
Drei Mitglieder fehlen entschuldigt. 
 
Es werden keine Einwände gegen das Protokoll vom 19.3.219 erhoben. Protokoll 
genehmigt. 
 

M. Sangmeister 
 
 
 
 
 
 

erledigt 
 
 
 
 
 
 

2 Rückblick auf den Besuch 
der  Fa.Cordesmeyer 

Der Vorsitzende berichtet, dass dieser Besuch als sehr positiv empfunden wurde. 
Herzliche Aufnahme und Bewirtung sowie Besichtigung und Erklärung des 
Betriebs. Der Artikel von M.Sangmeister in der MV wird positiv bewertet. 
 

M. Sangmeister erledigt 

3 Vorschläge für weitere 
Betriebsbesichtigungen 

M.Sangmeister schlägt vor : Hallenbad/Schwimmbad vor seinem Neubau; Polizei 
im neuen Gebäude am Ring; weitere Vorschläge : Stadtparkrestaurant, Kino 
(jedoch außerhalb unseres Bezirkes) 
Nach Abstimmung : Besuch der Polizeistation angenommen 
 

M.Sangmeister Kein fester 
Termin 

4 
 
 
 

Zu 4.1 – 4.2 
Radweg/Ampelanlage 
Heinrich-Lübke-Strasse 
 

Nochmalige Diskussion des Für und Wider des Radweges an der Heinrich-Lübke-
Straße. M.Sangmeister zitiert aus einem Papier der Polizei und des ADF, wonach 
es in 30er Zonen keine vorgeschriebenen Radwege geben darf. Allerdings ist 
diese Auslegung umstritten.  

M.Sangmeister 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 

5 

 
 
 
 
 
 
Zu 5.1. – 5.4. 
Neubau Schwimmbad  

Nach kontroverser Diskussion Abstimmung: Das Thema Radfahrweg an der 
Heinrich Lübke-Straße wird ad acta gelegt 
-Die seit einigen Monaten nicht mehr aktive Ampelschaltung an der Heinrich-
Lübke-Straße und dem Friedrich-Ebert-Ring wird ebenfalls kontrovers diskutiert. 
Auch dieser Punkt wird nicht weiter vom Beirat verfolgt. 
 
-Parkplätze stehen lt. Stadt in ausreichender Anzahl zur Verfügung, da der 
kostenlose Osnabrücker Parkplatz – ca. 400 m entfernt vom Neubau- als 
ausreichend bewertet wird. 
-Tütenzwang für Hundebesitzer wird nicht weiterverfolgt.  
-Aktueller Bericht in der MV zur ehemaligen ALDI-Immobilie. Es gibt keine 
zusätzlichen Informationen dazu.  
Es wird jedoch auch von uns der verwahrloste Zustand der Immobilie bemängelt. 
Sie ist mittlerweile ein Schandfleck der Osnabrücker Straße geworden. 
-Die Schließung des toom-Marktes wird bedauert. Man erhofft baldigst nach 
Schließung eine neue Bewirtschaftung, so dass es nicht zu einer weiteren Ruine 
kommt. 

 
 
 
 
 
 
M.Sangmeister 

6 Steingärten in Rheine 
 
 

Die Stadt sieht bereits ein Steingartenverbot in Neubaugebieten vor . 
Eine Erhebung des aktuellen Sachstands wird abgelehnt. 

M.Sangmeister  

7 Brände in Eschendorf Der Stadtteilbeirat bedauert, dass es noch keine konkreten Ermittlungsergebnisse 
gibt. 

M. Sangmeister  
 

8 
 
 

9 
 
 

Deckel-Drauf-Aktion 
 
 
Verschiedenes 

Die Aktion wurde per Mail aus München für beendet erklärt, da die Rohstoffpreise 
so stark gesunken seien, dass die Kosten höher seien als der Erlös. 
 
-Der TBR und die Stadt haben genehmigt, die beiden Findlinge an der 
Osnabrücker Straße besser zu platzieren, wobei der TBR bereits tätig war. Beim 
zweiten Findling in Höhe der Marienkirche wird von uns nach einer praktikablen 
Lösung gesucht, den Stein wieder zur Geltung zu bringen. 
-L.Evers wird dem Stadtteilbeirat digitales Kartenmaterial zum Stadtteil 
Eschendorf zur Verfügung stellen.. 
 

M. Sangmeister 
 
 
 
 
 
 
Ludger Evers 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bis zur nächsten 
Sitzung 
 

9  Nächster Sitzungstermin Es wurde der 17.10.2019 um 18.00 Uhr festgelegt. Einladung ergeht zeitgerecht. 
Themenvorschläge sollten zeitgerecht an Michael Sangmeister gemailt werden.. 
 

ALLE !  

 

 


